
 
Datum 

  
Ort 

 
Leistungen/Programm 
 

 
 

Sydney – Rotes Zentrum – Ostküste (die 
World Heritage Parks der Gondwana 
Urwälder) – Townsville – Barrier Reef - 
Cairns oder umgekehrt 
 
Reisezeit:  Empfehlung April – Dezember (Januar – März, Regenzeit im 
Barrier Reef und in den Monaten Januar/Februar sehr heiss im Roten 
Zentrum) 
 

Reisemodul 3 
15 Tage / 14 Nächte 

Inland-Flüge 
Sydney - Coffs Harbour 
Coffs Harbour - Sydney 
Sydney - Ayers Rock 
Alice Springs - Sydney 

    

Tag 1 –4 (DO-SO)  Sydney Unterkunft, 3 Nächte 
    

Tag 4 – 8 (SO-DO)  Coffs Harbour – 
Coffs Harbour   

5 Tage (4 Nächte) Eastern World Heritage Tour (Hint erland Tour) 
Urwälder und Gebirge. Der Gondwana Rainforests of Australia 
Ab/bis Sydney. 2 - 6 Teilnehmer (deutsch geführt) in komfortablem 
Minibus oder Auto je nach Teilnehmerzahl. 

  

 

Die World Heritage Parks der Gondwana Urwälder  
An der Ostküste, mit ihren Urwäldern, die zu den ältesten der Erde 
gehören, zeigt sich ein anderes Bild. Für gewöhnlich gilt die Ostküste als 
„überlaufen“ und erschlossen, das ist sicher richtig wenn man nicht den 
Mut hat den Pacific Highway zu verlassen und ins Hinterland zu fahren. 
Abseits geteerter Strassen  liegt eine unbekannte unerschlossene 
Wildnis, voller exotischer Pflanzen und Tiere. Eine Reise zu einem 
touristisch weissen Fleck, unbekannt im deutschen Sprachraum, für 
Individualisten und Naturliebhaber. Im versteckten Hinterland zwischen 
Sydney und Brisbane: Das grüne Outback Australiens. 
 

  

 

Waldgebirge mit lebenden Fossilien 
Der Name dieser Nationalparks geht zurück auf das mehrere  hundert 
Millionen Jahre alte Erbe Australiens aus längst vergangenen Epochen 
der Erdgeschichte. Auf der Südhalbkugel war vor 200 Mio Jahren die 
gesamte Landmasse in dem Grosskontinent Gondwana konzentriert. 
Australien lag damals in einer kühlen, gemässigten Klimazone, 
weitgehend von immergrünen Wäldern bedeckt. Vor 120 Mio Jahren 
begann Gondwana Stück für Stück auseinander zu brechen. Australien 
begann seine, bis heute noch andauernde Reise nach Norden in eine 
warme Klimazone.  

  

 

Die Parks sind das letzte Rückzugsgebiet der Überlebenden aus der 
Gondwanazeit, in einem immer trockeneren Australien.  
In den National Parks lebt eine Reihe von ungewöhnlichen Tieren und 
Pflanzen. In den klaren Bächen taucht in den Dämmerungsstunden das 
Schnabeltier nach seiner Nahrung. Es legt Eier und säugt die Jungen, 
Reptil und Säugetier in Einem.  Das Thermometerhuhn lässt seine 
Jungen in gärenden Laubhaufen ausbrüten, die es zusammengetragen 
hat, ein Bioreaktor für die Brutpflege.  
Von den Beuteltieren, wofür Australien bekannt ist, sind hier unter vielen 
anderen nachtaktive Flughörnchen und graue Känguruhs vertreten. Hier 
wachsen auch die  mächtigen antarktischen Buchen: Ihre Vorfahren 
bestanden schon, als Australien und die Antarktis noch ein Kontinent 
waren, daher der Name. Ein lebendes Fossil, das nur noch auf wenigen 
Quadratkilometern existiert. 

  



 
Datum 

  
Ort 

 
Leistungen/Programm 
 

 

 

Charakter : Diese Tour gibt einen Einblick in die enorme Vielfalt der World 
Heritage Nationalparks hinter der Nordküste von New South Wales: 
Lichter Eukalyptuswald und riesige Granitfelsen, üppiger subtropischer 
Urwald, Felsklippen hoch über dem Guy Fawkes River und die ungestörte 
Wildnis des zerklüfteten New England National Park stehen auf dem 
Programm. Eine vielfältige Vogelwelt ist in ihren verschiedenen Habitaten 
zu beobachten. Mit etwas Glück kann man den gefährdeten und 
unglaublich wendigen Felskänguruhs in ihrem Spiel zusehen. In den 
Sommermonaten laden Wasserfälle und die Kaskaden der Wildbäche zu 
einer Erfrischung ein. Die Interpretation unserer erfahrenen Guides gibt 
einen Einblick in die Naturgeschichte dieses uralten Kontinents. 
Geschichten aus der Vergangenheit versetzen Sie in ein voreuropäisches 
Australien. Übernachtung in einem 4-Sterne Bed & Breakfast, in exklusiv 
gemieteten Nationalparkhütten im New England National Park und in der 
komfortablen und spektakulär gelegenen Mount Hyland Wilderness 
Lodge. Alle Wanderungen finden auf guten Wegen statt und sind als 
einfach eingestuft.  
 

    

 

Ideal für:  
·  Australienreisende mit Interesse an Natur und Geschichte, die 

einen Aktivurlaub wünschen  
·  Individualisten, die Australien „off the beaten track“ erleben 

wollen  
·  Reisende, die bereits in Australien waren und unbekanntere 

Gebiete erforschen wollen  
·  Reisende jeden Alters, die gerne wandern – Vogelbeobachter 

 

    

Tag 4(SO)  Sydney – Coffs 
Harbour 

Individueller Transfer zum Flughafen Sydney. Sie fliegen Sydney nach 
Coffs Harbour an der Nordküste von New South Wales, wo Sie unsere 
Reiseleitung um die Mittagszeit am Flughafen abholt.  

  

 

Vom Flughafen fahren Sie direkt zur Küste. Dort erwartet Sie eine 
besondere Überraschung: Mit einem Kanu, das Sie selbst paddeln (keine 
Vorkenntnisse notwendig) erkunden Sie die Mangrovenwälder. Die beste 
Art, um die Vielzahl von Tieren und Pflanzen, die in diesem Ökosystem 
leben, kennen zu lernen.  Die Fahrt dauert ca. 2 ½ h. Am späten 
Nachmittag bringen wir Sie zu Ihrer Unterkunft in Bellingen, ein 
charmanter kleiner Ort. In der Abenddämmerung können Sie mitten im 
Ort, vom Bellinger River aus, den endlosen Zug von Flying Foxes 
(Flughunde mit ca. 80 cm Flügelspannweite) beobachten, die ihr Zuhause 
auf dem Bellingen Island für die nächtliche Nahrungssuche verlassen. 

    

Tag 5 (MO)  Bellingen – Dorrigo 
N.P. – New England 
N.P- 

Abholung von Ihrer Unterkunft in Bellingen und Fahrt auf das Dorrigo 
Plateau über das Great Escarpment, mit schönen Ausblicken auf die 
Küstenebene, dem Ausgangspunkt der Reise. Wir verbringen einen Tag 
im Dorrigo Nationalpark, wo wir uns in üppigem subtropischen Regenwald 
auf eine Reise zurück in der Zeit begeben. 

  



 
Datum 

  
Ort 

 
Leistungen/Programm 
 

 

 

Entlang des Weges lernen wir mehr über die Veränderungen und die 
Kontinuität dieses Ökosystems über Millionen von Jahren, was uns dieses 
Naturwunder mit anderen Augen als die des eiligen Besuchers sehen 
lässt. Wir kommen an einigen Wasserfällen vorbei, die an heissen 
Sommertagen zur Erfrischung einladen. Auf unseren Touren ist für solche 
Vergnügungen immer Zeit! Am späten Nachmittag Weiterfahrt zum New 
England National Park, wo wir in einer exklusiv gemieteten, gut 
eingerichteten Hütte im Nationalpark übernachten. Oft sind auf dem Weg 
Känguruhs und Wallabies bei ihrer abendlichen Äsung zu sehen. 

    

Tag 6 (DI)  New England 
National Park 
(Lyrebird / 
Cascades) 

Vom höchsten Punkt des Parks, auf 1550 m, geht der Blick über die 
schier endlosen Täler, Berg- und Hügelketten der New England 
Wilderness zum 100 Km entfernten Ozean. Sie befinden sich im Brut- und 
Lebensgebiet des Lyrebirds, einem faszinierenden Vogel, der in seinem 
mehrminütigen Lied die Stimmen der Vögel der Wälder täuschend ähnlich 
nachahmt. 

  

 

Hier findet sich  auch der moosbehängte Urwald der antarktischen 
Buchen. Diese Pflanzengemeinschaft hat  ihren  Ursprung in einer Zeit 
vor 45 Mio Jahren, als Australien und die Antarktis noch ein Kontinent 
waren. Der Wald ist ein fossiles Relikt, und in Australien nur noch auf 
wenigen Quadratkilometern zu finden. Falls die Gruppe eine längere 
Wanderung wünscht, steigen wir weiter zu den Kaskaden des Five Day 
Creeks ab, ein kristallklarer Wildbach inmitten des Urwalds. Wenn am 
Abend die Kräfte noch ausreichen geht es mit einer Speziallampe auf die 
Erkundung der nachtaktiven Tiere, und vielleicht ist ein Flughörnchen bei 
seinem eleganten Flug von einem Baum zum nächsten zu sehen. 
Übernachtung in der Hütte des Tags vorher. 
 

    

Tag 7 (MI)  New England 
National Park - 
Cathedral Rock 
National Park – Mt 
Hyland Nature 
Reserve 

Es heisst Abschiednehmen von der Wildnis des New England National 
Parks und es geht weiter zum nahegelegenen Cathedral Rock National 
Park. Im  lichten Eukalyptuswald wandern wir zu den Granitfelsen des 
Cathedral Rock, einem der höchsten Punkte des New England Plateaus. 

    

 

Die Mühe des kurzen Aufstiegs wird mit einem grossartigen Rundumblick 
belohnt. Wie eine Insel erhebt sich der Fels über den Urwald. Känguruhs, 
der Keilschwanzadler, und viele andere unterschiedliche Vögel  und Tiere 
leben in diesem Park. Der Duft blühender Büsche, Orchideen und anderer 
Wildblumen durchsetzt die Luft im Frühjahr und Frühsommer. Am 
Nachmittag geht es weiter zu unserer letzten Station, der spektakulär 
gelegenen Mt Hyland Wilderness Lodge am Fusse des Mount Hyland. 
 
 

    

Tag 8 (DO)  Mt Hyland Nature 
Reserve -  Guy 
Fawkes River 
National Park – 
Lucifers Thumb – 
Coffs Harbour – 
Syndey 

Das Zentrum des Guy Fawkes River National Park wird durch den tiefen 
Canyon des Guy Fawkes Rivers gebildet, der sich über 100km von Nord 
nach Süd erstreckt. Am Vormittag wandern wir zu einer Felskuppe hoch 
über dem Flusstal des Guy Fawkes Rivers, phantasievoll „Lucifers 
Thumb“ genannt, wo wir den Ausblick über die ausgedehnte Wildnis des 
Parks geniessen – kein Anzeichen von Zivilisation soweit das Auge reicht. 

  



 
Datum 

  
Ort 

 
Leistungen/Programm 
 

 

 

Häufig beobachten wir hier die seltenen Brush-tailed Rock-Wallabies, 
Felsenkänguruhs, die sich auf den Felsen sonnen. Sie wurden fast 
ausgerottet und sind als gefährdet klassifiziert. In der Wildnis des Parks 
lebt eine gesunde Population. Nach einer gemütlichen Brotzeit am Ufer 
des Chandler Creeks geht es über die verschiedenen Stufen des 
Hochplateaus hinunter an die Küste nach Coffs Harbour. Hier setzen wir 
Sie gegen 16.00 Uhr am Flughafen ab für Ihren Rückflug nach Sydney. 

  

 Leistungen: 
·  Hin- und Rückflug von Sydney nach Coffs Harbour. 
·  Transport und Besichtigungen und Aktivitäten gemäss 

Programm, in komfortablem Minibus oder Auto je nach 
Teilnehmerzahl. 

·  Übernachtungen: 1x 4-Sterne Bed & Breakfast, 2-mal in exklusiv 
gemieteter Nationalparkhütte (hier: Single beschränkt möglich, 
Gemeinschaftsdusche und -Toilette), 1x mal in spektakulär 
gelegener Wilderness Lodge (Gemeinschaftsdusche und -
Toilette). 

·  Verpflegung: 4 x Frühstück, 5 x Mittagssnack, 3 x Abendessen 
·  Führung und Interpretation durch Experten deutsch oder 

englisch je nach Wunsch. 
 

    

Tag 8 (DO)  Coffs Harbour - 
Sydney 

Flug nach Sydney am Nachmittag 

    

Tag 8 – 9 (DO-FR)  Sydney Unterkunft 1 Nacht 
  
Tag 9 (FR) 
 

 Sydney – Ayers 
Rock  

Flug nach Ayers Rock 

    

Tag 9 - 11 (FR - SO)  Ayers Rock – Alice 
Springs 

«Das Zentrum mit den Augen der Ureinwohner»   
2 ½ Tage Uluru (Ayers Rock Airport) – Watarrka Nationalpark – Alice 
Springs. Jeden Freitag ab Uluru (Ayers Rock), deutsch geführte 
Geländewagensafari ab 2 Personen garantiert (maximal 6 
Reiseteilnehmer). 

    

 
 

 

Eine Reise zu den Symbolen des Outbacks: Uluru, Kata Tjutas und 
Watarrka National Park . Eine Nacht auf der roten Erde Australiens im 
Swag, der legendären Übernachtung der australischen Pioniere, 
überspannt vom nächtlichen Himmel mit seinen ungewohnten 
Sternbildern, bringt Ihnen eine Ahnung vom Outback vergangener Zeiten. 
Steine, Felsen, rote Erde alles erzählt eine Geschichte. Um in der 
Landschaft lesen zu können hören Sie von der geologischen 
Entwicklung des Red Centre s. Uluru, Kata Tjutas und die Canyons des 
Watarrka National Park sind steinerne Zeugen erdgeschichtlicher 
Epochen die sich hier mit eindrucksvoller Klarheit offenbaren. 
Das Red Centre spielt in den Mythen der Aborigines  eine zentrale Rolle. 
Am Uluru und im umliegenden Nationalpark wird das Land, Fauna und 
Flora nach den Regeln von „Tjukurpa“,  dem überlieferten Wissen und 
Verhaltensregeln der Anangu, den dort ansässigen Aborigene behandelt. 
In den Canyons des Watarrka National Park haben, wie in Oasen in der 
Wüste, Pflanzen überlebt, die aus einer Zeit stammen, als ganz Australien 
vor vielen Millionen Jahren von Regenwäldern bedeckt war. 
Mit ein wenig Geduld und Muße sind in den Morgen und Abendstunden 
zahlreiche Vögel  zu hören. Im Watarrka National Park beziehen wir auf 
dem Gebiet einer Aboriginal Community unser exklusives Bushcamp. 
Abseits von dem Trubel der sich in Busladungen voller Menschen in den 
Kings Canyon ergießt,  können Sie hier erleben was Outback ist: tiefe 
Ruhe, Einsamkeit und das Erleben der Natur. 
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Die Symbole des Outbacks Uluru und Kata Tjuta erleben einen 
Besucheransturm wie kein anderer Ort in Australien. Wir haben uns 
bemüht diesem Ansturm zu entgehen, indem wir unsere Wanderungen 
auf unübliche Zeiten  legen, oder die Rundwege entgegen der 
empfohlenen Richtung beschreiten.  
IDEAL FÜR: 

·  Australienreisende mit Interesse an Natur und Geschichte, die 
einen Aktivurlaub in kleiner Gruppe maximal 6 Personen mit 
kompetenter Führung wünschen. 

·  Reisende die ein wenig den Atem des Outbacks spüren wollen 
und im Kontakt zur Natur eine Bereicherung ihrer Reise sehen. 

 

  

 

·  Reisende, die sich Zeit nehmen wollen die Stille der 
hereinbrechenden Nacht zu erleben, anstelle eines Diners in 
einem Resort.  

·  Reisende, die eine Nacht in einem „Swag“ unter dem 
Sternenhimmel Australiens verbringen wollen. Der „Swag“ ist ein 
geniales, unserer heutigen Zeit angepasstes, Erbe aus den 
australischen Pioniertagen um im Freien zu übernachten. In 
früheren Zeiten war der „Swag“ eine einfache „Bettrolle“; unsere 
„Swags“  können vollkommen abgeschlossen werden, haben 
Moskitonetz, Matratze, Kopfkissen  und Bettdecke. Sie können 
also dieses Erlebnis in Ruhe und ohne Besorgnis genießen.. 
Bitte beachten Sie aber, dass wir in den heißen 
Sommermonaten Dezember – Februar nach dem „Abendessen 
unter den Sternen“ Hotelunterkunft in nahe liegenden Resort 
beziehen. 

 
Tag 9 (FR)  Kata Tjuta Die Tour beginnt am frühen Nachmittag. Die Fahrt geht zu den Kata 

Tjutas, was in der Sprache der Anangu „Köpfe“ bedeutet.§ 
  

 

Und tatsächlich erheben sie sich unvermittelt aus der Landschaft, wie die 
Köpfe von in der Erde versunkenen Urzeitwesen. Wir erkunden diese 
Zauberwelt auf einer Wanderung und bekommen eine Vorstellung wie die 
Menschen und Tiere hier seit Jahrtausenden eine Nische zum Leben 
gefunden haben. Wir unternehmen eine Wanderung und erleben einen 
faszinierenden Sonnenuntergang und geniessen die Stille der 
hereinberechenden Nacht.  Übernachtung im Ayers Rock 
Resort/Campground, Cabin (Twin oder Double, Dusche/WC im nahe 
liegenden Gebäude) oder im Hotel gegen Aufpreis. Da Sie an diesem 
Abend die Wahl verschiedener Unterkünfte und Restaurants haben, ist 
das Abendessen nicht inbegriffen. 

  

Tag 10 (SA)  Uluru  - Wararrka 
Nationalpark 

In der Früh fahren wir zum Uluru. An einem eindrucksvollen Ort nahe den 
Felswänden verweilen wir vor dem Einsetzen des Ansturms der anderen 
Besucher. Wir nehmen ein  wenig die Ruhe des Morgens  auf und warten 
den Sonnenaufgang ab. Wenn die Sandsteinwände rot erglühen begeben 
wir uns auf die Wanderung entlang dem heiligen Berg der Anangu 
(Anwohner). 

  

 

 

Nach dem Besuch des eindrucksvollen Uluru - Kata Tjuta Cultural Centre 
fahren wir zum Watarrka National Park. Auf unserem weiteren Weg 
dorthin machen wir einen kleinen Abstecher auf eine rote Sanddüne. Auf 
ihrem Scheitelpunkt weitet sich auf einmal der Blick über die weisse 
glitzernde Fläche eines Salzsees  zu unseren Füssen und in der Ferne 
steigen die ungewöhnlichen Umrisse von Mount Connor  aus der Ebene. 
Am frühen Nachmittag treffen wir im National Park  ein, wo wir inmitten 
unberührter Natur unser „Bushcamp“  beziehen. Unser Camp hat Toilette 
und fliessend Wasser. Als dann besteigen wir das Hochplateau der Gill 
Range und wandern in einem einsamen Canyon mit seinen idyllischen 
Wasserlöchern, die an heissen Tagen eine wunderbare Abkühlung bieten. 
Wenn die Sonne tiefer steht verlassen wir den schützenden Schatten des 
Canyons und ersteigen einen Aussichtspunkt. Die Strahlen der sinkenden  
Sonne, zeichnen die langen Schatten der Desert Oaks auf die 
unendlichen Ebenen unter uns Ganz in der Ferne können wir gerade 
noch Uluru und Kata Tjuta ausmachen. 



 
Datum 
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Wir geniessen die Ruhe und beschließen den Tag mit einem guten 
Abendessen. In unserem Camp haben Sie Gelegenheit die Nacht in freier 
Natur in einem komfortablen „Swag“  zu verbringen  und an einem 
fantastischen Sternenhimmel das Kreuz des Südens zu suchen  – ein 
unvergessliches Erlebnis Ihrer Australien-Reise!  
Statt im Swag übernachten wir in den heissen Sommermonaten 
Dezember bis Februar in klimatisierten Budgetzimmern (Einzel- oder 
Doppelzimmer, Dusche/WC im nahe liegenden Gebäude), oder gegen 
Aufpreis gemäss Preisliste in Standard Zimmern mit Dusche/WC im 
Erstklass-Hotel Kings Canyon Resort. 

  
  

Tag 11 (SO)  Watarrka N.P- -Alice 
Springs  

Wir verbringen den Morgen im Nationalpark, geniessen vorerst in aller 
Ruhe unser Frühstück (in den heißen Sommermonaten Dez. bis Febr. 
nehmen wir uns Frühstück im Hotel ein) und begeben uns auf eine 
Wanderung entlang beeindruckender Felswände mit etlichen Höhlen. 

  

 

„Sacred sites“ in denen die früheren Bewohner, bevor das Land von 
Weissen für die Viehzucht benutzt wurde, Geburt, Initiierung und Tod 
erlebten. In der Regel wird diese Wanderung von einem Aboriginal 
Führer/in geleitet, der uns einen Einblick gibt in diese Welt gibt. Die 
Bewohner der Aboriginal Gemeinde sind aber nicht immer anwesend, 
dann wird die Führung von unserem erfahrenen Guide geleitet wird. Im 
Schatten  der Felsen wächst eine artenreiche Vegetation, und wir 
erfahren, welche Pflanzen essbar sind und welche als Heilmittel benutzt 
werden 

  

 

Um die Mittageszeit verlassen wir diesen traumhaften Ort. Ziel der 
Weiterfahrt ist Alice Springs. Auf dem Luritja Highway fahren wir nach 
Süden und biegen auf die Naturstrasse der Giles Trasse ab. Rote 
Sanddünen, die mit dem Blau des Himmels und dem Grün der Desert 
Oaks in lebhaftem farblichen Kontrast stehen, säumen unseren Weg. 
Weiter im Osten durchqueren  wir weite wüstenähnliche Saltbush-Ebenen 
und zahlreiche Tafelberge, von denen wir einen besteigen, sind Zeugen 
der Verhältnisse vergangener geologischer Zeitalter. 
In der Regel sehen wir in dieser abgelegenen Gegend wilde Kamele und 
Pferde. Nach etwa hundert Kilometer treffen wir wieder auf eine geteerte 
Strasse und verfolgen diese nach Norden vorbei am Finke River und 
durch die Berge der James Range. Gegen Abend erreichen wir durch die 
„Gap“, einem Durchbruch den der Tod River in die Mac Donnell Ranges 
gegraben hat, Alice Springs 

  

 

LEISTUNGEN: 
·  Fahrt im klimatisierten Geländefahrzeug mit 2-6 Reisenden.  
·  Deutsch- und, sofern erforderlich,  englisch- und/oder französisch-

sprachige Reiseleitung sowie naturkundliche und geschichtliche 
Interpretation. 

·  Sämtliche National Park Gebühren, Besichtigungen, Ausflüge 
gemäss Programm. 

·  Eine Übernachtung im Hotel /Cabin (Dusche und WC im 
Nebengebäude) am Ayers Rock und eine Übernachtung im 
Hinterland Tour Camp im Watarrka Nationalpark  im „Swag“  inkl. 
Matten, Kopfkissen  und  Bettdecke. Das Camp hat Toilette und 
fliessend Wasser. In den heissen Sommermonaten Dezember bis 
Februar übernachten wir in klimatisierten Zimmern im Kings Canyon 
Resort, statt im Camp. 

·  5 Mahlzeiten (Abendessen am Ayers Rock nicht eingeschlossen, da 
verschiedene Optionen vor Ort möglich), Snacks, Getränke, Wein. 

·  Transport von 1 Koffer und 1 Reisetasche (Segeltasche) pro Person. 
 

    

Tag 11– 12 (SO-MO)  Alice Springs Unterkunft, 1 Nacht 
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"The Alice" im Herzen des Red Centres ist der Hauptort des 
Landesinneren Australiens, am Todd River - einem Fluss, der nur an 
wenigen Tagen im Jahr Wasser führt. Das Rote Zentrum hat aufgrund 
seines trockenen Klimas herrliche Farbspiele von stahlblauem Himmel 
und roter Erde zu bieten. Die Umgebung bildet das Gebirge der 
McDonnell Ranges, eines der ältesten der Welt. Es besteht aus stark 
verwittertertem Rotgranit, verläuft rund 400 km in Ost-West-Richtung mit 
Höhen von 500-1500 m. Es ist gekennzeichnet durch besonders 
eindrucksvolle Schluchten, in denen sich auch während des heissen 
Sommers noch Leben um die wenigen Wasserlöcher findet 

    

Tag 12 (MO)  Alice Springs – 
Sydney 

Flug nach Sydney 

    

Tag 12– 13 (MO-DI)  Sydney Unterkunft, 1 Nacht 
    
Tag 13 (DI)  Sydney – 

Townsville 
Morgenflug nach Townsville 

    
Tag 13 - 16 (DI-FR) 
 

 Townsville- Cairns 
 

«Coral Princess Cruises» (3 Nächte Kreuzfahrt ) 
 

 

 
 

 

Geniessen Sie das bezaubernde Barrier Reef und seine Inseln auf einer 
Kreuzahrt ab Cairns bis Townsville! Das Boot ist ein sehr schöner 
Katamaran, gross genug, um Ihnen einen angenehmen Aufenthalt an 
Bord gewährleisten zu können und klein genug, um auch zwischen den 
Korallenbänken kreuzen zu können. Die Ambiance an Bord des Schiffes 
ist locker und ungezwungen und der Service der motivierten Mannschaft 
ist sehr persönlich. Die Schiffe des Veranstalters sind zwei 35 m lange 
Katamarane für 48 bzw. 54 Gäste, welche die Vorzüge grosser 
Kreuzfahrtschiffe bieten und Zugang zu den verwinkelten Ecken des Riffs 
haben. Ausgestattet sind die Boote jeweils mit einem grossen, 
klimatisierten Speisesaal, Fernseh- und Video-Lounge, Blibliothek, Bar, 
Sonnendeck und Whirlpool. Die Mannschaftsmitglieder haben Wissen 
über Meeresbiologie und das Angebot an Aktivitäten ist weit gefächert. 
Kabinen-Typen: Alle mit Klimaanlage, Dusche/WC, die meisten mit 
Meerblick. Standard-Cabin: geräumig, zwei Einzelbetten oder 
Etagenbetten. Stateroom: etwas grösser als die Cabins, Doppel- oder 
zwei Einzelbetten. Upperdeck Stateroom: wie Stateroom, aber oberes 
Deck. Deluxe Stateroom: grösster Kabinentyp mit Doppel- oder zwei 
Einzelbetten. 

    

 

Tag 13 (DI) 
Einschiffung um 12.30 Uhr und Abfahrt um 13.00 Uhr. Wir kreuzen Halifax 
Bay, vorbei an Magnetic Island. Sie haben nun genügend Zeit um sich mit 
Ihrer Cabine und den Annehmlichkeiten an Bord vertraut  zu machen. 
Geniessen Sie am Abend  zusammen mit der Crew und den anderen 
Gästen den spektakulären Sonnenuntergang über dem Reef.  
Tat 14 (MI) 
Heute morgen erwachen Sie neben Pelorus, der Privatinsel von Coral 
Princess Cruises. Ein köstliches Beach-BBQ  wird vom Kapitän persönlich 
zubereitet. Dann haben wir  Zeit zum Schnorcheln, den Regenwald zu 
erforschen oder einfach am Strand zu liegen. Am Nachmittag verlassen 
wir Pelorus und kreuzen in nördliche Richtung und entdecken die Kliffen 
und Mangroven von Hinchinbrook Channel sowie die Family Group of 
Islands. Wir erreichen dann Dunk Island , wo wir im Resort auch Zeit 
haben zu relaxen, oder an der Bar einen Drink zu geniessen oder an 
einer geführten Wanderung auf der Insel teilzunehmen. Vogelliebhaber 
sollten ein Auge offen halten, da es auf dieser Insel über 100 
einheimische Vogelarten vorkommen wie z.B. der Yellow-belied Sunbird, 
Emerald Dove oder der Orange-footed Scrubfowl.  
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Tag 15 (DO) 
Heute entdecken wir einen ganzen Tag das Nathan Reef. Dieser 
Reefabschnitt gilt als einer der farbenprächtigsten überhaupt. Wiederum 
bieten sich Gelgenheiten zum Schnorcheln oder für ein Glasbodenboot-
Ausflug sowie für einen Schnuppertauchgang (gegen Bezahluntg vor Ort). 
Von unserem Marine Biologist erfahren Sie mehr über die verschiedenen 
Arten von Lebewesen auf dem Reef.  
Tag 16 (FR) 
Heute ankern wir am Thetford Reef und am Sudbury Cay, wo Sie 
nochmals Gelegenheit haben zu Schnorcheln bevor wir dann unsere 
Fahrt nach Cairns fortsetzen, wo wir um ca. 13.30 Uhr ankommen 
werden. 
 
Eingeschlossene Leistungen   

·  Alle Mahlzeiten, Morgen- und Nachmittagtee 
·  Tee-und Kafee 24 Std  
·  Schnorchelausrüstung 
·  Geführte Schnorchel- und Glasbodenbootausflug  
·  Vorträge von Marine Biologists 
·  Eintritte zu den Inslen und Nationalparks 
·  Viedo/Bücher an Bord des Schiffes 
·  Schnuppertauchen nur für Ersttaucher 
 

Nicht eingeschlossene Leistungen  
·  Transfers Ein/Ausschiffung 
·  Alkoholische Getränke und Souvenirs 
·  Telefon- und Faxkosten 
·  Tauchkosten für Taucher 
·  Umweltschutztaxen (EMC) 

  
  

Tag 16 – 19 (FR-MO)  Cairns  Kewarra Beach Resort (3 Nächte inklusive Frühstück) 
  

 

Geniessen Sie dieses tropische Resort am Kewarra Beach 
Dieses einmalige und attraktive erstklassige Resort, liegt ungefähr 20 
Minuten nördlich von Cairns, in einer natürlichen Regenwald Umgebung. 
Es ist gebaut worden, um den Lebensstil und die Traditionen der Leute 
der Torres Strait Inseln, die von Aboriginal Ureinwohner stammen, zu 
reflektieren. Das Hauptgebäude liegt am Rande einer Lagune, und 
behaust ein schönes offenes Restaurant, eine Bar und die Rezeption. Es 
gibt ein phantasievolles frei geformtes Schwimmbad und mehrere 
Wasserfälle. Die privaten und geschützten Wälder von Kewarra sind eine 
wunderschöne Oase für Vögel, tropische Schmetterlinge und 
einheimische Tiere. Zusätzlich hat Kewarra seinen eigenen privaten 
Strand. Komplimentäre Sportaktivitäten schließen Krocket, Tennis, Boules 
und Naturwanderungen ein. 

  

 

Tages-Auflug: Atherton Tablelands Highlights (North ern Explorer 
Tours)   
täglich, deutsch geführt) Auf dieser „Reise der Kontraste“ besuchen Sie 
nicht nur die touristischen Höhepunkte des vulkanischen Hochlandes, 
sondern erleben auch seine gegensätzlichen Landschaften mit 
Hochlandregenwald und trockenem Eukalyptusbusch. Bestaunen Sie 
skurrile Feigenbäume, Kraterseen, spektakuläre Wasserfälle, grandiose 
Aussichtspunkte und historische Orte. Sie beschließen den Tag in der 
faszinierenden Landschaft der Granite Gorge, wo Sie wild lebende Fels-
Kängurus von Hand füttern können 
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Fahrt nach Gordonvale und über den Gillies Highway 700 Meter höher 
zum Atherton Tableland. Besuch des Cathedral Fig Tree (Würgefeige), 
Kaffeepause am Vulkankrater Lake Barrine, Twin Kauri Pines (riesige 
Bäume), Lake Eacham mit Wahl zum Baden oder Wanderung um den 
See durch ursprünglichen Regenwald. Yungaburra, Curtain Fig Tree 
(Würgefeige), Malanda, Millaa Millaa Wasserfall, Millaa Millaa 
Aussichtspunkt mit spektakulärer Weitsicht, historisches Herberton, 
Atherton, Granite Gorge Naturpark mit Füttern von wilden Rock 
Wallabies, Mareeba, Cairns. 

  

 

Karl Heinz und Kirstin freuen sich, Ihnen das Atherthon Tableland auf 
ihrer Tour näher vorstellen zu dürfen. 

Tag 19(MO)  Cairns  Individuelle Weiterreise oder Rückreise. Dieses Modul kann auch in 
umgekehrter Reihenfolge mit Beginn in Cairns und Ende in Sydney 
durchgeführt werden. 

  

 


